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Protokoll zur 2. Delegiertenversammlung des Schuljahres 2019/20 
 
Mittwoch, 11. Dezember 2019, 14.15 Uhr bis 16.50 Uhr, PHZH, Raum LAA-J002B 

 

Anwesend:  79 stimmberechtigte Delegierte der Lehrpersonenkonferenz des Kantons  

Zürich, davon 3 Vorstandsmitglieder  

Entschuldigt:   Anna Richle, Präsidentin, verschiedene Abmeldungen von Delegierten  

Gäste:  Yvonne Kind, VSA; Flavian Imlig, VSA; Marion Keller, ZAL; Peter Küng, BR;  
Martin Lampert, BR; Kathrin Steffen, VSLZH 

Traktanden 

1. Begrüssung 
Daria Perez begrüsst die Delegierten zur letzten Delegiertenversammlung im laufenden Ka-
lenderjahr und entschuldigt Anna Richle, die aus gesundheitlichen Gründen abwesend ist.  
 
Die Traktandenliste wurde ordnungsgemäss verschickt. Es gibt keine Einwände zu der von 
Daria Perez aufgelegten Liste, womit nach dieser verfahren werden kann. 

 
2. Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler  

Gabriella Bazzucchi schlägt Hansjakob Hubmann, Thomas Tschudi, Martina Keller und Mi-
chaela Res als Stimmenzählende vor, welche per Akklamation bestätigt werden. Es sind 79 
Delegierte und Ersatzdelegierte anwesend. Die Versammlung ist damit beschlussfähig. 

 
3. Abnahme Protokoll vom 18. September 2019 

Das Protokoll der 1. Delegiertenversammlung im SJ 2019/2020 vom 18. September 2019 wird 
einstimmig abgenommen und verdankt. 
 

4. Mitteilungen VS LKV  
Daria Perez: Die Präsenzlisten sind aufgelegt, allfällige Adressänderungen etc. bitte dort 
vermerken und unterschreiben.  
 
Daria Perez: Anlässlich der Evaluation zum neuen Berufsauftrag sollten die Lehrpersonen, 
welche an den 100 ausgewählten Schulen tätig sind, angeschrieben worden sein. Es sind 
dem LKV-Vorstand allerdings diverse Probleme hinsichtlich der Prozesse gemeldet worden. 
Eine nicht marginale Anzahl von Lehrpersonen hat den entsprechenden Weblink zur Evalua-
tionsumfrage z.B. nicht erhalten. Die Delegierten und Ersatzdelegierten werden aufgefor-
dert, auf den verteilten Wunschzetteln zu vermerken, falls auch sie in einer der ausgewähl-
ten Schulen unterrichten und Probleme aufgetreten sind. Der Vorstand sammelt die Rück-
meldungen. 
 
Katrin Meier: Sie berichtet über das Projekt „VSGYM Primarstufe“. Es geht dabei darum, den 
Übergang zwischen Mittelstufe und Langzeitgymnasium möglichst fair, reibungslos und 
transparent zu gestalten. Am 29. April 2020 findet vor diesem Hintergrund eine entsprechen-
de Weiterbildung mit zwei Input-Referaten mit anschliessenden Workshops statt mit dem Ziel, 
die Gymnasiallehrpersonen in Hinblick auf den Lehrplan 21 und damit zusammenhängen-
den Folgen beim Stufenübertritt zu sensibilisieren. Dafür werden engagierte  Mittelstufenleh-
rpersonen gesucht. Interessierte  an der Mitarbeit in den Workshops können sich bei Anna 
Richle (a.richle@bluewin.ch) melden.  
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Kaspar Vogel: Für die Erarbeitung des Lehrmittels Deutsch für den 3. Zyklus werden Fachper-
sonen/Sekundarlehrpersonen für eine Co-Projektleitung (je 60-80%) gesucht. Die Stellenbe-
schreibungen sind auf der Website des Lehrmittelverlags (lmvz.ch) zu finden.   

 
5. Mitteilungen aus dem Bildungsrat 

Martin Lampert:  
- Vier Bildungsrätliche Kommissionen wurden in der Zwischenzeit eingesetzt. Es sind dies 

folgende (Vertretungen des Vorstandes LKVZH): Kantonale Lehrmittel Kommission, wel-
che gesetzlich verankert ist (Anna Richle, Gabriella Bazzucchi), Volkschule (Anna Richle), 
Mittelschulen (mandatiert Kaspar Vogel), Berufschulen (-) 
 

- Auf Beginn des SJ 20/21 wird ein neues obligatorisches Lehrmittel für das Fach Religion, 
Kultur, Ethik „Schauplatz Ethik“ (Zyklus übergreifend) erhältlich sein.  

 
-  Aktuell wird intensiv gearbeitet in den Bereichen der Kompetenzzentren  

Berufs(fach-)schulen und Gymnasium 2022 
         

6. Monotoringbericht zur Situation auf der Kindergartenstufe 
Flavian Imlig, Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Bildungsplanung und Projektleiter dieses Pro-
jektes, informiert über den breit angelegten „Monotoringbericht zur Situation auf der Kinder-
gartenstufe“ und beantworte Fragen aus dem Plenum. Es wurde eine Situationsanalyse mit 
folgenden zugrunde liegenden Fragestellungen durchgeführt: „Wie ist Situation des Kinder-
gartens?“ und „Wie hat sich der Kindergarten in den letzten 10 Jahren entwickelt?“ Die Prä-
sentation wird den Delegierten im Interna der LKVZH-Website zur Verfügung gestellt.  

 
7. Vernehmlassung zur Änderung des Gesetzes über die Pädagogische Hochschule und der 

Lehrpersonalverordnung (Ausbildung / Lohnkategorie Lehrkräfte Kindergartenstufe) 
Der vom Vorstand in Anlehnung an die Rückmeldungen der Berufsverbände verfasste und 
den Delegierten vorgängig zugestellte Entwurf zur Vernehmlassungsantwort der LKVZH wird 
abschnittweise durchgearbeitet.  
 
Gabriella Bazzucchi führt durch diese Vernehmlassung, beantwortet Fragen und nimmt Än-
derungsanträge entgegen, über welche dann abgestimmt wird. 
 
Nach erfolgter Diskussion, Änderungen und Abstimmung bittet Gabriella Bazzucchi um Ab-
nahme des Gesamtpaketes, das durch den Vorstand LKVZH dann als Antwort zur Vernehm-
lassung eingereicht wird. Mit  je zwei Gegenstimmen und Enthaltungen wird dies durch eine 
deutliche Mehrheit bestätigt. 
Die von der Versammlung abgenommene Vernehmlassungsantwort ist im vollen Text auf der 
Website der LKV (lkvzh.ch/dokumente/Vernehmlassungen und Begutachtungen) zu finden. 

 
8. ZAL 

Marion Keller präsentiert das aktuelle Kursprogramm und Weiterbildungsangebot der ZAL 
(Zürcher Arbeitsgemeinschaft für Weiterbildung der Lehrpersonen). 
 

9. Varia und Ausblick DV. 18. März 2020 
Daria Perez bedankt sich bei den Stimmenzählenden und erkundigt sich nach Einwänden 
hinsichtlich der Verhandlungsführung. Nachdem diesbezügliche Vorbehalte ausbleiben, 
schliesst sie die Versammlung um 16:50 Uhr und wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit und 
gute Heimkehr.  
 
 

Für den Vorstand der Lehrpersonenkonferenz der Volksschule Zürich, 15. Dezember 2019  

Michael Sutter, Protokoll  


